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Protokoll vom „Runden Tisch“ am 11.02.2009, 19.30 U hr

Anwesend: Frank Hartwig, Tilly Wendel, Christa Seeleib, Christine Maybaum, Carola
Hartmann, Petra Rehlich, Sigrid Holze-Jürgens, Martin Heiduk, Tobias Jäger, Hendrik
Rust, Agnes Plötze, Ulf Reifenberger, Patricia Fink

Entschuldigt:  Beate Mahnkopf,  Ria Schmedding,

Adventlicher Kaffeenachmittag
• Positives Ergebnis für den Handarbeitskreis – so nicht erwartet, Reinerlös: 600 €

- davon wurden 400 € an die Priesternothilfe in Indien weitergeleitet und 200 €
dem Pfr. übergeben, Zweck: Renovierung Konferenzraum

• Die Cafeteria, den die Kolpingfamilie in diesem Jahr organisierte, erbrachte den
Erlös von 280 €. – 200 € wurden ebenfalls nach Indien überwiesen und 80 € wird
dem Konferenzraum zur Renovierung (Anstrich, neue Lampe,…) zur Verfügung
gestellt

Advent und Weihnachten
• Viele positive Reaktionen auf die Mitgestaltung der Kommunionkinder bei den

Adventssonntagen – es wurde die Geschichte „Wie die Sonne ins Land Malon
kam“ vorgetragen – zwischen 15 – 20 Kokis haben jeden Sonntag mitgemacht

• Krippenspiel am Hl. Abend – es waren 30 Kommunionkinder mit großer Freude
beteiligt

Sternsingeraktion
• Bundesweite Eröffnung hier in Hildesheim am 30.12. , über 1.800 Tln.
• Wir waren mit etlichen Kindern und Erwachsenen dabei – war beeindruckend
• Eindrücke hängen noch im Vorraum – Dank an Fam. Hartwig für die

Wandgestaltung
• Am 04.01.09. waren dann 10 Gruppen (!) unterwegs – vielen Dank an alle Helfer!
• Stolzes Ergebnis von über 4.300 €
• Beate Mahnkopf hat sich dankenswerter Weise bereit erklärt, zukünftig für die

Sternsinger-Aktion verantwortlich zu sein. Etliche treue Mithelfer werden ihr dabei
zur Seite stehen

Tannenbaum-Aktion und Auf- und Abbau der Krippe
• Tannenbaum-Aktion traditionell in den Händen der Jugend – wollen das auch

weiter tun
• Im letzten Jahr ist die Jugend auch zum ersten Mal mit herangezogen worden,

um die Krippe mit aufzubauen und dann auch wieder abzubauen. – Der Aufbau
ist zu gewährleisten, beim Abbau gibt es im Januar Termin-Schwierigkeiten
seitens der Jugend

• Es wäre gut, wenn sich wieder eine Handvoll Männer (z.B. aus den
Familienkreisen) bereit erklären würden, diesen Krippen-Part mit Willibald Köhler
zu übernehmen.

Rückblick 10 Jahre MuM
• Reaktionen: gelungener, ansprechender Gottesdienst
• Schade war die Doppelung mit den Kommunionkindern, die ebenfalls im

Gottesdienst waren – auf dem letzten EK-Elternabend wurde darüber gesprochen
und die Anregung – die Gottesdienste, in denen die Kokis etwas überreicht
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bekommen – von den Familiengottesdiensten abzukoppeln, wird im neuen EK-
Jahrgang aufgegriffen

• Anschl. Kirchen-Kaffee recht gut besucht
• Positive Reaktion auf Dokumentation an der Stellwand

Kirchen-Kaffee  / Sekt beim Kirchweihfest
• Weitergabe der Anregung – wenn Gruppen einen „Kirchen-Kaffee“ nach dem

Gottesdienst anbieten, mögen sie bitte dieses vorher ans Pfarrbüro melden, damit
im Wochenzettel darauf hingewiesen werden kann

• Auch sollte der traditionelle „Umtrunk“ zum Kirchweihfest, bzw. Patrozinium im
Wochenzettel erwähnt werden

Webmaster homepage St. Altfried
• Klaus Hartmann hat nach vielen Jahren der intensiven Betreuung unserer

Gemeinde-homepage leider sein Amt niedergelegt
• Ihm sei von Herzen für seine engagierte Arbeit gedankt.
• Wir brauchen nun dringend jemanden, der von Technik, der Software,

Computerprogrammen,… Ahnung hat, sich in diese Aufgabe einarbeitet und die
Nachfolge sichert

• Es muss dringend ein Aufruf dazu im Pfarrbrief erfolgen – schön wäre auch die
Vermeldung in der Kirche

• Petra Rehlich kümmert sich weiter um die Aktualisierung der aktuellen
Nachrichten und sichert die „Übergangsphase“ – auch ihr sei herzlich gedankt.

Pfarrbrief
• Redaktionsschluss ist der 28.02.
• Bitte rechtzeitig alle Termine ans Pfarrbüro und die Artikel an Patricia weiterleiten
• Der Pfarrbrief wird am 20.03. ausgelegt und steht zum Verteilen bereit

Konferenzraum
• Mittlerweile sind die 5 Tische und 12 Stühle eingetroffen und bereichern den

Konferenzraum sehr
• Wer noch spendefreudig ist – ein paar Stühle mehr werden schon noch

gebraucht....
• Vielen Dank für die Spende vom Handarbeitskreis und Kolping zur weiteren

Renovierung

Küche
• Die Küche ist in letzter Zeit vermehrt in einem schlechten Zustand hinterlassen

worden
• Bitte auf Sauberkeit des Geschirrs, des Bestecks,... achten
• Bitte darauf achten, dass der Geschirrspüler immer abgepumpt wird und dass

Essensreste auf dem Gitter entfernt werden
• Bitte von Veranstaltungen keine Reste in den Kühlschrank stellen.
• Bitte von Veranstaltungen die Geschirrhandtücher zum Waschen mit nach Hause

nehmen  und wieder zurückbringen
• Vielen Dank an den KV für die unkomplizierte und rasche Neu-Anschaffung eines

Herdes noch im alten Jahr – die Keks-Back-Aktionen konnten so stattfinden
• Anregung – gerade für „Feiern“, wenn das Pfarrheim vermietet wird, eine Check-

Liste erstellen, auf der man entnehmen kann, was alles dazu gehört und wie man
anschl. das Pfarrheim hinterlässt
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• Es wäre gut, wenn sich ein Verantwortlicher für das Pfarrheim finden würde, der
sich um die Einhaltung einer gewissen Grundordnung kümmert.

• Martin Heiduk weist au eine geplante „Putz – und Flick-Aktion“ im April hin, in der
im Pfarrheim und auf dem Außengelände „Klar Schiff“ gemacht werden soll

Lektorenkurs
• Ende Februar und Anfang März findet hier in der Gemeinde ein Lektorenkurs

mit Siegfried Mehwald statt.
• 12 TeilnehmerInnen haben sich gemeldet – davon 8 „angehende“

LektorInnen, die bereit sind, sich auf dieses Amt vorzubereiten
• Viel Erfolg beim Kurs und herzlichen Dank für die Bereitschaft.

Weltgebetstag
• Am Fr., 13.02 um 18.30 Uhr findet ein Info-Treffen in St. Joseph statt – angeboten

für den Stadt- und Landkreis von Martina Manegold-Strobach und Team
• Am Fr. 06.03. (19.00 Uhr) findet der WGT in der Lukas-Gemeinde statt.
• Das Land, welches es kennenzulernen gilt, ist Papua Neuguinea
• Herzliche Einladung zur Teilnahme an alle

Terminüberschneidungen
• Da es immer wieder zu Terminüberschneidungen kommt, hier die herzliche Bitte,

die Halb-, bzw. Jahresplanungen im Pfarrbüro mit dem Veranstaltungskalender
abzugleichen

• Bitte auch Terminänderungen der jeweiligen Gruppen rechtzeitig ans Pfarrbüro
melden

Förderverein St. Altfried
• Im PGR ist darüber gesprochen worden, für den Erhalt der Gebäude von St.

Altfried einen Förderverein einzurichten
• Zur Gründung bedarf es einer ausgearbeiteten Satzung und einiger

Gründungsmitglieder
• Sigrid Holze-Jürgens und Petra Rehlich haben sich im BGV schon mal schlau

gemacht und Anregungen für die Erstellung einer Satzung mitgebracht
• Ein erster Entwurf liegt mittlerweile vor, der darauf wartet, dass weitere

Anregungen und Ergänzungen eingearbeitet werden
• Wer wäre bereit, an der Satzung mitzuarbeiten? – Sigrid Holze-Jürgens, Tilly

Wendel, Frank Hartwig, Hendrik Rust, Petra Rehlich, Patricia Fink – Termin dafür:
Do., 19. März, 19.30 Uhr im Pfarrheim

• Das Thema „Förderverein“ – das in den Medien und seitens Schreiben des BGVs
auch immer mehr ins Interesse rückt, muss dringend im Pfarrbrief erwähnt
werden

Osterfühstück 2009
• Wer stiftet gefärbte Eier? - Liste geht rum und wird anschl. in der Kirche ausgelegt
• Wer kümmert sich um die Osterdeko? – Sigrid Holze-Jürgens, Patricia Fink
• Wer hilft beim Decken der Tische am Karfreitag, nach der Liturgie? – Christine

Maybaum, Frank Hartwig, Sigrid Holze-Jürgens, Patricia Fink, Ingrid Baeck?
(anfragen)

• Wer übernimmt den Einkauf? – Sigrid Holze-Jürgens
• Wer kocht morgens Kaffee und bereitet das Frühstück vor? Patricia Fink, Ingrid

Baeck (anfragen)
• Wer räumt hinterher mit auf, wer wäscht ab?
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• Ostermontag findet ein Familiengottesdienst statt – die Gestaltung übernimmt
Martina Heiduk und Roswitha Dinter. Im Anschluss soll ein Kirchen-Kaffee
angeboten werden. Wer hilft dabei mit? – Carola Hartmann, …. Bitte bei Martin
Heiduk melden

Verschiedenes / Termine
• Im Konferenzraum brennt eine Lampe nicht mehr – bitte um Ersatz! – Evtl. auch

mal alle Lampen säubern
• Da man bei Gottesdiensten, in denen das schnurlose Mikro eingesetzt wird,

immer wieder zu Schwierigkeiten kommt, das Gesprochene zu verstehen, wäre
darüber nachzudenken, ob nicht mal ein neues angeschafft werden sollte

• Die Kolpingfamilie und der Frauenbund möchten ihre Jahresprogramme
miteinander abstimmen und einige Termine (z.B. Kreuzweg-Andacht,
Rosenkranzgebet,…) gemeinsam anbieten. Im Wochenzettel soll dann nur
geschrieben werden „…für die Gemeinde“

• Ein Anwohner aus der Agnes-Miegel-Str. hat sich beim Pfr. beklagt, dass beim
letzten Familien-GD der Parkplatz neben unserem so zugeparkt war, dass er mit
seinem Wagen nicht herauskam. Der Pfr. schreibt dazu einen Artikel im neuen
Pfarrbrief

• Hilfreich wäre, am Eingang zu unserem Parkplatz je ein Hinweis-Schild
anzubringen, dass es sich bei diesem Parkplatz um Privatgelände handelt – bzw.
um überhaupt darauf aufmerksam zu machen, dass es hier um Parkplatz von st.
Altfried geht (ist wichtig bei Wegbeschreibungen für Ortsfremde)

• Beim heutigen „dies communis“ (Treffen aller Priester und Hauptamtlichen im
Dekanat) fand eine Idee Anklang: jeden Mittwoch stehen alle Geburten in der
Zeitung – wenn man jene heraussucht, die zu unserer Gemeinde gehören, könnte
man ihnen ein Gratulationsschreiben der Pfarrei übersenden, in welchem man
u.a. auf die Taufe und unsere Taufseminare hinweisen kann. – Sigrid Holze-
Jürgens würde sich um das Heraussuchen der Namen kümmern…. Die Idee
sollte auch im PGR (Kinderausschuss) besprochen werden

Nä. Sitzung des RuTi am:  Mittwoch, 22. April 2009, 19.30 Uhr

Für das Protokoll:

Patricia Fink
12.02.2009


